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Schuttkowski, Lena

Von: Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e.V. <noreply@re-mo.org>

Gesendet: Freitag, 26. April 2019 08:38

An: Schuttkowski, Lena

Betreff: REMO-Newsletter 04/2019

 

 

 

6. PROJEKTAUFRUF LÄUFT NOCH 

Der sechste Projektaufruf läuft noch bis einschließlich 28. Mai 2019. REMO ruft 
Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, Institutionen und Kommunen auf, sich aktiv 
an der Gestaltung der LEADER-Region Mittleres Oberschwaben zu beteiligen und 
Projekte einzureichen. Für den >> sechsten Projektaufruf stehen 300.000 € EU-
Mittel und rund 500.000 € Landesmittel zur Verfügung. Alle notwendigen 
Informationen und Formulare finden Sie in der Rubrik >> Downloads & Links.  
Wir beraten Sie gerne unverbindlich. Bei Fragen rund um die LEADER-Förderung 
wenden Sie sich einfach an die Geschäftsstelle unter info@re-mo.org oder 07584 
9237-180 bzw. -181. Die Geschäftsstelle freut sich über Ihre Projektideen! 
   

GEMEINSAME EXKURSION IM OBEREN DONAUTAL 

Am 5. April 2019 reisten die beiden LEADER-Aktionsgruppen Oberer Neckar und 
Mittleres Oberschwaben auf Einladung der Aktionsgruppe Oberschwaben nach 
Meßkirch, um eine gemeinsame Exkursion zu LEADER-Projekten im Oberen 
Donautal zu machen. Teilnehmer der Exkursion waren Mitglieder und Interessierte 
aus allen drei Aktionsgebieten. Ein offener Austausch zwischen Projektträgern, 
Vereinsmitgliedern, Regionalmanagern und Interessierten am Förderprogramm 
LEADER stand dabei im Mittelpunkt. Das Exkursionsprogramm umfasste insgesamt 
drei Projektbesichtigungen rund um Meßkirch. 
Zu Beginn gab der Vorsitzende der LAG Oberschwaben, Heinrich Güntner, eine 
Einführung zur Vorgeschichte des außergewöhnlichen Projekts >> Campus Galli. 
Zwei Museumspädagoginnen führten über die Klosterbaustelle, auf der Handwerker 
und Ehrenamtliche mit Mitteln des 9. Jahrhunderts ein Kloster auf Grundlage des 
St. Galler Klosterplans erbauen. LEADER konnte hier insbesondere eine 
Anschubfinanzierung gewähren, um die notwendige touristische Infrastruktur zu 
errichten. Nach der Führung hatten die Teilnehmer die Möglichkeit, einen 
mittelalterlichen Mittagsimbiss auf dem Marktplatz der Anlage einzunehmen. 
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Anschließend erfolgte die Weiterfahrt zur >> Galerie Wohlhüter nach Leibertingen-
Thalheim. Das Ehepaar Wohlhüter stellt in ihren Räumlichkeiten seit 1994 Kunst- 
werke aller Art aus. Im Jahr 2000 konnte durch LEADER-Fördergelder eine 
Erweiterung der Galerie und Lagerräume realisiert werden. Alleinstellungsmerkmal 
der Galerie im ländlichen Raum ist ein Skulpturenfeld, auf dem zahlreiche Kunst-
skulpturen ausgestellt sind. 
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Der Abschluss der Exkursion fand im Landhotel Brigel-Hof in Langenhart statt. Hier 
konnten die Teilnehmer bei Kaffee und Kuchen näheres über die Möglichkeit der 
Förderkombination TRAFO und LEADER erfahren. Die Kulturschaffende Henrike 
Müller berichtete beispielhaft vom aktuellen Projekt >> "Literaturnetzwerk 
Oberschwaben". 
Der >> Brigel-Hof konnte mit Hilfe von LEADER und dem Förderprogramm 
"Innovative Maßnahmen für Frauen im Ländlichen Raum" (IMF) den ehemaligen 
Heuhotel-Bereich zu Gästezimmern umbauen. Zusätzlich wurden durch die 
Fördergelder eine Erweiterung um einen Rezeptionsbereich sowie der Neubau 
eines Frühstücksraumes realisiert. 
 

      
© REMO e.V.                                                                                                                      © REMO e.V. 
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REGIONALMANAGER-TREFFEN IN MOSBACH 

Anfang April reisten die Regionalmanager der baden-württembergischen LEADER-
Aktionsgruppen in die LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv zu einem 
gemeinsamen Treffen. Im Rahmen des zweitägigen Programms erfolgte ein 
fachlicher Austausch, bei dem unterschiedliche Themen zur aktuellen 
Förderperiode sowie zur neuen Förderperiode ab 2021 diskutiert werden konnten. 
Ebenfalls bei dem Treffen mit dabei war Marlene Rosenberger, die Geschäfts- 
führerin der Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen in 
Deutschland (BAG LAG). Frau Rosenberger berichtete unteranderem über die 
aktuellen Themen der BAG LAG. Für den Länderrat der LEADER-Aktionsgruppen 
von Baden-Württemberg erfolgten die ausstehenden Wahlen. Hierbei wurden 
Barbara Smith - LEADER Heckengäu, Martin Säurle - LEADER Neckartal-
Odenwald aktiv und Hannes Bartholl - LEADER Mittlere Alb, in deren Amt bestätigt. 
Die gewählten Regionalmanager vertreten die Interessen der baden-
württembergischen LEADER-Aktionsgruppen vor den entsprechenden Behörden 
sowie bei landes- und bundesweiten Sitzungen. 
Neben dem fachlichen Austausch organisierte die Geschäftsstelle der Regional- 
entwicklung Neckartal-Odenwald aktiv auch ein Exkursionsprogramm für die 
Besucher. So hatten die Regionalmanager die Gelegenheit insgesamt drei 
LEADER-Projekte rund um Mosbach zu besichtigen: >> Besenwirtschaft mit 
Eventgastronomie Eulenschmiede, >> Schefflenztaler Waffelfabrikle mit Eismanu-
faktur, >> Training Center Retten und Helfen in der ehemaligen Neckartal-Kaserne. 
 

 
© Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V. 
   

REGIONALENTWICKLUNG 

Energietag in Bad Waldsee 

Herzliche Einladung zum 8. Energie- und Mobilitätstag am Samstag, 27. April 2019 
in Bad Waldsee. Die Eröffnung erfolgt um 10 Uhr durch Herrn Bürgermeister Roland 
Weinschenk. Der Eintritt ist frei. 
Beim diesjährigen Energietag spielen die Themenbereiche Klima- und 
Umweltschutz sowie Nachhaltigkeit eine bedeutende Rolle. REMO wird gemeinsam 
mit Jürgen Lupberger von der >> Imkerei Lupberger mit einem Informationsstand 
bei der Veranstaltung vertreten sein. Herr Lupberger setzt derzeit sein Projekt 
"Imkerei mit Laden und Schulungsraum" mit Hilfe von LEADER-Fördergeldern um 
und berichtet gerne von seinen Erfahrungen mit dem Förderprogramm. Zusätzlich 



4

erhalten die Besucher an unserem Stand Informationen zu nachhaltigen 
Beispielprojekten sowie über das aktuelle Projekt zur Schaffung einer gemeinsamen 
Ladeinfrastruktur für die Region Mittleres Oberschwaben. 
Der Energie- und Mobilitätstag findet von 10 bis 14 Uhr am Grabenmühlplatz statt. 
Weitere Informationen zum Energietag in Bad Waldsee erhalten Sie im >> Flyer 
oder auf der Seite der >> Stadt Bad Waldsee. 

Bürgeraktion "Wir stehen für Europa" 

Wir beteiligen uns und laden Sie herzlich ein zu der bunten und überparteilichen 
Bürgeraktion "Wir stehen für Europa!" - eine Aktion von europäischen Städte- und 
Gemeindepartnerschaftsausschüssen aus Oberschwaben. 

 

"Wir stehen für Europa" soll ein Zeichen setzen; für ein Europa mit Zukunft, für 
Frieden und Freiheit, ein Europa der Freundschaft und Verständigung. Eingeladen 
sind alle "Europäer". Unser Europa soll, im Vorfeld der Wahlen, nicht den 
Populisten und den Europagegner überlassen werden. Europa braucht Gesichter, 
Europa braucht neben der Politik und den Institutionen unser bürgerliches 
Engagement. 
Bei der Bürgeraktion wollen wir dabei sein, unsere Unterstützung einbringen und 
Stellung nehmen für Europa. Um präsentieren zu können, was LEADER und somit 
die EU bei uns vor Ort bewirken, organisieren wir gemeinsam mit unserer Nachbar-
LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben einen Informationsstand. 
Gerne sind Sie eingeladen, die Bürgeraktion "Wir stehen für Europa!" am 9. Mai 
2019 um 17 Uhr auf dem Marktplatz in Bad Saulgau zu unterstützen. Weitere 
Informationen finden Sie in der Rubrik >> Aktuelles oder >> hier. 
  

Stadtradeln Aulendorf, Bad Waldsee und Landkreis Ravensburg 

Deutschlands größte Fahrradkampagne mit bundesweit bereits 923 teilnehmenden 
Kommunen für das Jahr 2019 - das Stadtradeln. Stadtradeln ist eine Kampagne des 
Klima-Bündnis, dem größten Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen 
zum Schutz des Weltklimas. Ziel der Kampagne ist die Aufmerksamkeit für 
Klimaschutz und eine vermehrte Radförderung in den Kommunen. Stadtradeln ist 
als Wettbewerb konzipiert. 
Damit RadlerInnen aus dem gesamten Kreisgebiet teilnehmen können, wird auch in 
diesem Jahr wieder der gesamte Landkreis Ravensburg beim Stadtradeln dabei 
sein. Die beiden REMO-Kommunen >> Aulendorf und >> Bad Waldsee nehmen 
zusätzlich unabhängig vom Landkreis am Stadtradeln teil. Vom 12. Mai bis 1. Juni 
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2019 sollen in den beiden Städten sowie im gesamten Landkreis so viele Fahrrad-
kilometer wie möglich gesammelt werden. Teilnehmen können Schulklassen, 
Vereine, Unternehmen, Familien oder Privatpersonen, die in den Städten bzw. im 
Landkreis wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-) Schule 
besuchen. Die geradelten Kilometer sollen sowohl für die jeweiligen Städte als auch 
für den gesamten Landkreis gewertet werden. 
Der Stadtradeln-Auftakt erfolgt am 12. Mai beim Bauernhaus-Museum in Wolfegg. 
Geplant ist neben verschiedenen Fahrrad-Aktionen und einer Radsternfahrt auch 
der Fotowettbewerb RadSTAR. Weitere Informationen zum Stadtradeln, der 
Auftaktveranstaltung sowie zur Anmeldung gibt es >> hier. 
   

LEADER-FÖRDERPROGRAMM 

Fertigstellung Räuber in Oberschwaben 

Die Geschichten der oberschwäbischen Räuberbanden, zu denen auch Xaver 
Hohenleiter, genannt "Schwarzer Veri", und seine Banden gehören, ist ein Thema, 
das Oberschwaben schon lange bewegt. Während die Thematik "Räuber in 
Oberschwaben" kulturhistorisch bereits umfassend ausgearbeitet ist, galt es das 
vorhandene Wissen so aufzubereiten, um daraus neue Impulse und Angebote für 
einen nachhaltigen Tourismus im Pfrunger-Burgweiler-Ried schöpfen zu können. 
Die Gemeinden Ostrach, Königseggwald und Riedhausen befinden sich gemeinsam 
mit den Tourismusanbietern in den Planungen für das Tourismuskonzept "Räuber in 
Oberschwaben". Es sollen möglichst vielfältige Maßnahmen erarbeitet und 
umgesetzt werden. Einige konnten bereits realisiert werden. 
Eines dieser Angebote ist die Erlebnisführung "Dorfgeplauder - Ostrach anno 1822" 
mit der Pfarrhauserin Agnes. Die Führung wird einmal monatlich immer donnerstags 
angeboten. Die Termine der Führungen finden Sie unter >> Termine. Weitere 
Informationen zum gesamten Projekt und den umgesetzten Maßnahmen gibt es auf 
>> www.schwarzervere.de. 
  

Projekteröffnungen von zwei LEADER-Projekten 

In den nächsten Wochen werden zwei weitere LEADER-Projekte in der Region 
fertiggestellt. Für beide Projekte ist eine offizielle Eröffnungsfeier geplant, in deren 
Rahmen jeweils die LEADER-Plakette überreicht wird. 
 
Scheune Waldbeuren: Die Scheune wird im Ober- und Dachgeschoss zu unter-
schiedlichen Dienstleistungsräumen umgebaut. Ein Seminarraum und 
Behandlungsräume mit Aufenthalts- und Pausenbereich werden entstehen. Die 
Räume sind als Therapieräume für Massagen und Dornanwendungen vorgesehen 
und bieten zusätzlich Kapazitäten für weitere Seminare oder Veranstaltungen. Die 
Eröffnungsfeier in Waldbeuren findet am Samstag, 11. Mai 2019 ab 16 Uhr statt. 
(An der Breite 8, 88356 Ostrach-Waldbeuren) 
 
Interaktive Naturerlebniselemente: Innerhalb des NaturThemenParks Bad Saulgau 
werden an bestehenden Wald- und Feldwegen 10 Stationen aufgebaut, an denen 
Wissen und Erleben in Form von "Mitmachstationen" spielerisch und interaktiv 
vermittelt werden sollen. Die Naturerlebniselemente bilden den dritten Projekt-
baustein des NaturThemenParks Bad Saulgau, der durch LEADER bezuschusst 
wird. Bei der Eröffnungsfeier erfolgt die offizielle Eröffnung des gesamten Natur-
ThemenParks mit allen drei LEADER-Projekten. Die Eröffnungsfeier findet am 
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Freitag, 17. Mai 2019 ab 17 Uhr statt. Treffpunkt ist der Info-Punkt in Bad Saulgau. 
  

Bewilligung von drei LEADER-Projekten 

In den letzten Wochen konnten drei weitere LEADER-Projekte bewilligt werden. Die 
Projektträger können nun mit der Umsetzung der Maßnahmen beginnen. 
 
Dorfstadel mit Backhaus Zollenreute: Als Anbau an das bestehende 
Feuerwehrgerätehaus wird für die Bürger der Ortschaft Zollenreute ein 
Versammlungs- und Veranstaltungsraum geschaffen - ein Dorfstadel. Dieser Raum 
dient Vereinsaktivitäten, kulturellen und sozialen Initiativen sowie dem 
Bürgerengagement und soll barrierefrei und energieeffizient gestaltet sein. 
Zusätzlich wird ein Backhaus als Treffpunkt zur Herstellung von regionalen 
Lebensmitteln bzw. zum Backen von eigenen Broten errichtet. 
 
Minispielfeld Altshausen: In Altshausen wird ein multifunktional nutzbares 
Minispielfeld mit einem Kunstrasenplatz errichtet. Hier soll für alle Altersklassen die 
Möglichkeit entstehen, gemeinsam Fußball zu spielen und Sport zu treiben. Das 
Minispielfeld kann von Vereinen und Privatpersonen ebenso genutzt werden wie 
von Unternehmen. Für Unternehmen besteht die Möglichkeit deren betriebsinternes 
Gesundheitsmanagementprogramm zu ergänzen bzw. zu erweitern. 
 
Bau eines Toilettenhäuschens am Bahndenkmal Durlesbach: Am Bahndenkmal in 
Durlesbach wird eine rollstuhlgerechte und barrierefreie Toilettenanlage errichtet. 
Diese soll den Touristen einen längeren und angenehmen Aufenthalt am Bahnhof 
ermöglichen und den bisher genutzten Toilettenwagen ersetzen. Zusätzlich soll eine 
Möglichkeit zum Laden von E-Bikes geschaffen werden. 
 
Weitere Informationen zu den aktuellen Projekten gibt es auch in der >> 
Projektdatenbank. 
  

WEITERE INFORMATIONEN 

Andere Förderprogramme: 

Deutscher Mobilitätspreis: Die Initiative "Deutschland - Land der Ideen" hat 
gemeinsam mit dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
(BMVI) den Wettbewerb "Deutscher Mobilitätspreis" ausgeschrieben. 
Familien, Patchwork- und Single-Haushalte, alte und junge Menschen, in der Stadt 
oder auf dem Land: die deutsche Gesellschaft ist von unterschiedlichen 
Lebenswelten geprägt. Im Rahmen des Deutschen Mobilitätspreises 2019 werden 
digitale Innovationen und Projekte prämiert, die die Chance der Digitalisierung 
nutzen, um diese unterschiedlichen Lebenswelten zu verbinden. 
Bis zum 19. Mai 2019 haben Unternehmen, Start-Ups, Städte und Gemeinden, 
Vereine und weitere Organisationen mit Sitz in Deutschland die Möglichkeit, sich mit 
ihrer Idee >> online zu bewerben. Eine Expertenjury wählt insgesamt zehn 
Preisträger aus. Weitere Informationen zum Wettbewerb gibt es >> hier. 

 
Veranstaltungshinweise: 
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>> 27. April 2019: Energie- und Mobilitätstag Bad Waldsee 
>> 9. Mai 2019: Bürgeraktion "Wir stehen für Europa" 
>> 11. Mai 2019: Eröffnungsfeier Scheune Waldbeuren 
>> 11. Mai 2019: Backtag Ringgenweiler 
>> 12. Mai 2019: Stadtradeln Bad Waldsee 
>> 12. Mai 2019: Stadtradeln Aulendorf 
>> 17. Mai 2019: Eröffnungsfeier NaturThemenPark Bad Saulgau 
>> 23. Mai 2019: Erlebnisführung "Dorfgeplauder - Ostrach anno 1822" 
>> 29. Mai 2019: Mitgliederversammlung Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben e.V. 
  

Sie möchten Mitglied werden? 

Dann füllen Sie einfach unseren Mitgliedsantrag aus und lassen uns diesen 
zukommen. Jeder, der die Region aktiv mitgestalten möchte, ist uns als Mitglied 
willkommen! Daher freuen wir uns, Sie bald als unser neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen. 
Weitere Informationen zur Vereinsarbeit sowie den Mitgliedsantrag finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik >> ÜBER UNS oder >> HIER. 
  
Sie möchten keinen Newsletter mehr erhalten? 

Dann finden wir das sehr schade! Sie können uns jedoch durch eine kurze formlose 
E-Mail über die Kündigung Ihres Newsletter-Abonnements informieren.  

 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!  

 
Der LEADER-Prozess im Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben wird gefördert durch das Ministerium für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Weitere Informationen sind über den nachstehenden Link auf 
der Webseite der Kommission einzusehen: 

>> Link zur Webseite der EU-Kommission  
 

>> Link zu www.re-mo.org  
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IHRE ANSPRECHPARTNER 

  

Florentien Waldmann 

Telefon: 07584 9237-180 
Mobil: 0171 9710318 
E-Mail senden 

 

Lena Schuttkowski 

Telefon: 07584 9237-181 
Mobil: 0171 9424726 
E-Mail senden 


